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• Lokales Wissen frühzeitig nutzen 

• Verschiedene Interessen ausgleichen 

• Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung 

    für die Entscheidung des formellen Verfahrens nutzen   

 

• Transparenz  

• Mögliche Gestaltungsspielräume nutzen  

• Entscheidung des Vorhabenträgers verstehen  

                 

            Öffentlichkeitsbeteiligung ist kein Instrument 

            der direkten Demokratie. Die Entscheidung verbleibt  

            beim Vorhabenträger und der Genehmigungsbehörde. 

 

 

 

 

 

 

Ziele von Beteiligungsprozessen  

Aus Sicht des 

Vorhabenträgers 

Aus Sicht der  

Bürger 



Herausforderungen für die  

Kommunikationsarbeit am Beispiel 

der Radschnellverbindung Heidelberg-Mannheim 



Beispiel Beteiligungsfahrplan Radschnellverbindung MA-HD 
(Info: Der Beteiligungsprozess wird erst nach der Kick-Off-Veranstaltung am 12. Juli 2018 konkretisiert, der abgebildete Fahrplan 

 dient als Beispiel für einen möglichen Prozess.)  
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Weitere ÖB noch offen… 



Leitfragen zur gezielten Kommunikation in 

Beteiligungsprozessen 

• An welcher Stelle im Planungsprozess befindet sich das 

Projekt? 

• Welchen Gestaltungsspielraum habe ich? Was ist nicht 

verhandelbar? 

• Welche Themen sind (bereits) relevant? 

• Wer ist betroffen? (Akteursanalyse) 

• Welche Konfliktpotenziale gibt es/könnten entstehen? 

• Was sind die Ziele der Beteiligung? 

• Welche Kommunikationsformate eignen sich? 

• Wie ist die Zeitplanung? 
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Ansprechpartner 

 Carina Langer: Carina.Langer@rpk.bwl.de;  

    0721/926-3384  

 

 

 Katharina Kuch: Katharina.Kuch@rpk.bwl.de;  

    0721/926-8235 
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